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Man ntuß in 8er Tat Murren , wieviel des Belehreü -
den und Interessanten in dem handlichen Bändchen unter¬
gebracht ist, und man bewundert den außerordentlichen
Fleiß- mit dem die Verfasser die gewiß mühevolle Arbeit
durchgeführt haben . Tie Sprache ist durchaus klar, die
Auskunft möglichst erschöpfend. Sehr geeignet ist das Buch!
insbesondere für württembergifche Verhältnisse , versteht es
sich eigentlich doch von selbst, daß gerade Fragen der
süddeutschen und württembergischen Tagespolitik von den
Verfassern besonders eingehend behandelt worden sind.
Mer auch auf dem Gebiet der nationalen Partei - und
Wirtschaftspolitik und bei wichtigeren Fragen der aus¬
wärtigen Politik findet man weitgehenden Aufschluß. M -
zes in allem : Tas Buch, das nur 3 Mk . kostet, sollte in
der Bibliothek keines gebildeten fortschrittlichen Mannes
fehlen . Aber auch der neutrale Zeitungsleser wird wohl
laum ein zweites Hilfsmittel finden , das ihm gestattet,
sich ebenso rasch und erschöpfend über plötzlich auftau¬
chende Fragen allgemeineren Interesses zu orientieren .

»

Liegenschaftsverkehr in Württemberg .
Tie auf Grundlage der Umsatzsteuerverzeichnisse ge¬

fertigte Statistik des Liegenschaftsverkehrs in Württem¬
berg hat für das Jahr 1910 folgendes Resultat erge¬
ben : Im Jahre 1910 betrug die Gesamtzahl der (um¬
satzsteuerpflichtigen ) Liegenschaftsveräußerungen 72177 ,
der Gesamtumsatz 292103 896 Mk . gegen 67 892 mit
274166 339 Mk . im Jahre 1909 . An dem Liegenschafts¬
umsatz dös Jahres 1910 waren beteiligt : die freihändi¬
gen Veräuherrungen der Zahl nach mit 65 402 — 90,6
Prozent, dem Umsatzbetrage nach mit 259 508 184 Mk . —
88,8 Proz . , die Veräußerungen im Wege des „ Kinds¬
kaufs

"
, d . h . nach der Begriffsbestimmung des Ismsatz -

steuergefetzes „ diejenigen Erwerbungen , welche Abkömm¬
linge von ihren Eltern oder Voreltern durch ein steuer¬
pflichtiges Rechtsgeschäft machen"

, an der Zahl der Um¬
sätze mit 6 775 — 9,4 Proz . an dem Umsatzbetrage mit
32595 712 Mk . — 11,2 Proz . Besonderes Interesse be¬
ansprucht die Bewegung des freihändigen Liegen¬
schaftsverkehr . Nachdem von 1906 —1908 , in den
Jahren der wirtschaftlichen Depression, der freihändige
Liegenschaftsumsatz seinem Wertbetrage nach sehr erheb¬
lich nämlich um nahezu 40 Millionen Mark zurückgegangen
war, ist er im Jahre 1909 ohne Zweifel im Zusammen¬
hang mit der Wiederaufwärtsbewegung der wirtschaftli¬
chen Konjunktur , wiederum nicht unbeträchtlich gestiegen,
nämlich auf 240 226 409 Mk . Das nun vorliegende Er¬
gebnis vom Jahre 1910 zeigt, daß der Liegenschaftsverkehr
abermals namhaft in die Höhe gegangen ist und sogar
den seitherigen Höchstbestand vom Jahre 1906 mit
257 276 994 Mk. Überschritten hat . Die Zunahme der
Umsatzbetrages gegenüber dem Vorjahr berechnet sich zu
19281775 Mk . — 8,0 Proz . und erstreckt sich auf alle
vier Kreise . Weitaus am stärksten war die Steigerung
des Liegenschaftsumsatzes gegenüber dem Vorjahr in dem
vorwiegend industriellen Neckarkreis ; sie berechnet sich für
diesen Kreis im ganzen zu 13,4 Proz . und mit Anschluß
von Stuttgart -Stadt zu 11,7 Proz . Merklich kleiner ist
die Steigerung der Umsatzwerte in den drei anderen Krei¬
sen, und während im Neckarkreis nur zwei Bezirke an
der Aufwärtsbewegung nicht teilgenommen haben , beträgt
die Zahl der Bezirke, in denen der Liegenschaftsumsatz
des Jahres 1910 im Vergleich zum Jahre 1909 nicht
eine Zunahme , sondern eine Abnahme aufweist, im
Schwarzwaldkreis 8 , im Jagstkreis 6, im Donaukreis 9.

*

Stuttgart , 25 . Sept. Der heutige Haupttag
des Volksfestes brachte dem Festplatz einen Rie¬
fend er kehr , sodah am späten Abend kaum durch die
Menschenmassen hindnrchzukommen war . Eine größte An¬
ziehungskraft übte das Schaufahren alter und neu¬
zeitlicher Fahrzeuge zur Darstellung der Entwicklung des
Führwesens aus . Tie offizielle Festloge und sämtliche
Tribünen waren vollständig besetzt. Unter den Ehren¬
gästen war auch der Staatsminister Dr . von Pischek . Der
glänzende Wagenzug wurde eröffnet mit der prächtigen
Rokoko-Kutsche des Herzogs Karl Theodor von der Pfalz ,
umgeben von einem glänzenden Troß , es folgten eine
alte, gus dem Jahre 1750 stammende, tragbare Rokoko-
Sänfte, ein Reisewagen aus Goethe' s Zeit , harin saß
in einer ausgezeichneten Maske des großen Dichterfürsten
Willy Widmann , dann kam ein interessanter Jagdzug mit
alten Jagdwagen aus fürstlichen Häusern , ein alter Hoch¬
zeitsreisewagen mit anmutigem , jugendlichen Inhalt , rei¬
zende Kinderkutschierwagen, aus alter Zeit ein Löschzug ,
der große Heiterkeit erregte, malerische ländliche Wagen ,
Reisewagen , Galakutschen usw . Die Abteilung neuzeit¬
licher Führwerke wurde mit verschiedenen Landfuhrwerken
eröffnet . Man sah ein zierliches Ziegenbock -Gespann , ein
reizendes Ponnyfuhrwerk , Zigeunerwagen , Ernte -, Win¬
zer- und Weinwagen . Tie ganze Aufmachung war ebenso
geschmackpoll wie wirkungsvoll . Malerische Bauerntrach¬
ten, liebliche Kinderköpfe und wetterharte Gestalten konnte
man in dem stattlichen Zuge beobachten. Zum Schluß
kamen die Luxuswagen , Droschken, Verkehrswagen , Ge¬
schäftswagen , Bierbranereiftrhrwerke , Lastfuhrwerke und
die Wagen der städtischen Betriebe . Der Kgl - württ . Au¬
tomobil-Klub hatte eine Grpppe von Automobilen zu¬
sammengestellt , wie eine solche in dieser Mannigfaltig¬
keit woU noch selten zu sehen war . Ganz besonderes In¬
teresse erregten die Benz-Automobil -Feuerspritze von 1911
und der elegante 40pferdige Gaggeuau -Omnibus . An die
Vorführungen schloß sich die Preisverteilung an .

Mm , 25 . Sept . Hier und besonders in Neu -Ulm
sind in lchter Zeit zahlreiche Personen an Verdauungs¬
störungen erkrankt . Mit Leibschmerzen, Mägenkrämpfen
ist meist starke Diarröe und oft auch Erbrechen verbunden .
Nach 3 bis 4 Tagen ist die Krankheit , für die der Name
„Chpleräle" erfunden wurde , wieder verschwunden.

Nah und Fern .
Perstrannt.

. , Von schwerem Mißgeschick wurde hie Familie eines
w Grvtzsachfenheim wohnenden Bauern in den setz¬

ten Tagen betroffen . Als die Eltern sich früh morgens
an die gewohnten häuslichen Geschäfte begaben, ließen sie
die brennende Lampe neben dem Bett stehen. Das
jüngste, kaum 1 Jahr alte Kind erwachte indes , kam de?
Lampe zu nahe, fiel Kum Bett heraus und zog. die Lampe
mit zu Boden . Die in dem Stall beschäftigten Eltern
kehrten zurück, hörten das Kind schreien und fanden es
auf dem Boden liegend in den Flammen sich wälzend ;
der Tod trat nach einer Stunde ein . Ob die eingeleitete
gerichtliche Untersuchung eine Verschuldung der bedauerns¬
werten Eltern feststellen wird, ist zweifelhaft.

3«m Todessturz der Frau v. Mittuacht
meldet das N . T . noch folgendes : Frhr . v . Mittnacht
befand sich seit einiger Zeit mit seiner Gemahlin in Bad
Schmecks bei Tatrafüred in der hohen Tatra . Am Sams¬
tag machte Freifrau v . Mittuacht mit Landrichter Heß
aus Stuttgart , Ministerialfekretär im Justizmini¬
sterium, eine Bergtour auf die Eistalerspitze .
Auf dem Rückwege machte sich die Dame trotz der Warn¬
ungen der beiden mitgenommenen Führer vom Seile
los und ging allein weiter . Nach einigen Schritten am
Rand einer Schlucht glitt sie aus und stürzte etwa 200
Meter in die Tiefe . Ter Tod muß sofort einge¬
treten sein. Eine Rettungsexpeditioy , die von einem
der Führer alsbald aus Tatrafüred herbeigeholt wurde,
fand die Verunglückte zerschmettert im Abgrund und
brachte den Leichnam nach Tatrafüred .

Bewegte Zeiten
stehen uns bevor . Nicht nur in .politischer Be- -
ziehung bei den Kämpfen um die Reichs -
tagsmandate . Ueberall gährts und
flammts und man weiß nicht, was aus alle¬
dem Noch werden mag - Ist solchen Zetten ist
eine gut geleitete Zeitung der best»
Führer durch , den Durcheinander der Ereignisse .
Ern solcher Führer will unser Blatt für jeden
seiner .Leser sein .

Es soll ihn in objektiver rascher Weise
unterrichten über die Geschehnisse all¬
überall und über dem, was auf fremdem Bo¬
den geschieht , soll nicht vergessen werden, tvas
uns .naher liegt, : das weitere und engere
Vaterland . Und noch weniger dürfen die
Dinge außer Acht bleiben, die sich in unser em
Bezirk ereignen pnd so ein besonderes
Interesse unserer Leser mit Recht beanspru¬
chen . Daneben her geht zur Unterhaltung ein
sorgfältig gusgewähltes Feuille¬
ton , das sicher den Beifall auch der Frauen
und Töchter unserer ,Monnenten finden wird .

Der Wechsel zum letzten Vierteljahr steht
bevor und wir gestatten uns , zum .Abonnement
ans unsere Zeitung einzuladen , indem wir auf
den im Titel des Blattes eingedruckten billigen
Bezugspreis Hinweisen . Kein denkender Mensch
Witt» in solchen . Zeiten , wie den unsrigen , ein
Wies Bkrtt entbehren wollen . Deshalb .hoffen
wir , daß wir mit dem 1 . Oktober unserer Zeit¬
ung viele neue Freunde gewinnen dürfen ,

Gerichtsaal .
Ein 104jähriger vor Gericht .

Ans Winnipeg (Kanada ) wird der „ Frkf . Ztg .
"

geschrieben: Ein Fall , wie er bisher noch nicht in L«n
Annalen unseres Polizeigerichts verzeichnet werden konnte,
überhaupt wohl einzig dasteht, erregte gestern tiefes und
allgemeines Mitleid . Andreas Kawronka wurde dem
Polizeirichter auf die rein formale Anklage hin vor-
gesührt , ein Herumtreiber auf den Straßen Winnipegs
zu sein. Dabei wurde nun die erstaunliche, aber aus
Tatsachen beruhende Feststellung gemacht, daß Kawronka
bereits 10 4 Iahre alt ist . Er kam erst vor etwa sieben
Jahren nach Winnipeg , wo er sich bereits vor kurzem
durch leichte Hilfsarbeiten schlechtund recht ernähren konnte,
dann wollte es beim besten Willen nicht mehr gehey, die
ohnehin schwachen Kräfte versagten , Und der Greis ver¬
suchte, an den Straßmecken durch Betteln ein paar
Cents für seinen äußerst bescheidenen Lebensunterhalt zu
gewinnen . Bon einem Polizisten wurde er prompt in
Obhut gebracht und stand nun letzthin vor dem Richter .
Der Staatsanwalt sah selbstverständlich von jeder Bestraf¬
ung ab und beantragte die Ueberführung des Mannes
nach dem „ Olä volles Homo "

, wo Andreas Kawronka
den ihm noch beschiedenen kurzen Lebensabend in Beschau¬
lichkeit zubringen kann . Der Richter erklärte sich mit
diesem humanen Vorschläge sofort einverstanden , und das
anwesende Publikum veranstaltete eine Kollekte , die
ein hübsches Sümmchen ergab , sodaß sich der 104jährige
im Altenheim sogar dann und wann einen bescheidenen
Luxus wird erlauben dürfen .

Vermischtes.
Der Schnupfen . Bäld werden wir wieder man - ,

chm mit tränenden Augen und roter Nase eiltherlaufen '
sehen . Der Schnupfen kommt mit den frischen Herbst-
Winden zu den Menschen, ein unangenehmer und hart¬
näckiger Patron , her ohendrein noch oft eine Menge bös¬
artiger Feinde nach sich fährt . Die Drüsentätigkeit in

der Nase ist überaus rege, ist doch die NasmschleimhäuLein ständig belebtes Organ der Blutreinigung . Naht nun
ein Schnupfen , d . h . wird die Nasenschleimhaut durch
schlechte Stubenlust , rauhe Luft gereizt , so beginnt das
bekannte Kribbeln pnd eine unangenehme Trockenheit in
der Nase und meldet : ein Schnupfen ist im Anzuge . Tie
Neigung dazu wird am heften durch die Gewöhnung ans
das tägliche Luftbad verhütet . Zur Behandlung des'
Schnupfens gehört vor allem .möglichst bald und aus¬
giebig zu schwitzen : also Dampfbäder , Heißluft - oder Licht¬
bäder oder auch heiße Wasserbäder . Tann inhaliere man
mit schwachem Salz -vaster, auch gurgle inan mit lau¬
warmem Salzwasser einigemal am Tage sorgsam . Eine
andere Art , den Schnupfen tzu beseitigen , ist die Trocken -
kn r . Man vermeidet dabei nach Möglichkeit, sobald sich
der lSchnnpsen meldet, Flüssigkeiten zu genießen , trinke
also nichts, esse keine Suppe ; je früher die Flüssigkeits¬
entziehung eintritt , je rascher geht der Schnupfen vorüber .
Reichliches Bewegen in frischer Duft und warme Bäder
unterstützen diese Kur, die Nierenleidende jedoch vermei¬
den sollten .

*
Lesen Leim Lampenlicht . Mit tzm kürzer wer¬

denden Tagen beginnt auch wieder jene unangenehme Zeit ,in der die Kinder gezwungen sind, ihre Schularbeiten !
bei Lampenlicht zu verrichten , wenn die Mutter ver¬
nünftig genug . ist, sie Pie schönen Tage noch nach Mög¬
lichkeit genießjen zu lassen. Wenn nun eine hellbrennende
Lampe von links dem Kinde genügendes Licht gibt und
wenn kein schräges Pult vorhanden , die Tischplatte etwas
schräg gestellt werden kann, sodaß sich das Kind Nicht
zu weit Mer das Schulheft beugen muß , so ist gegen
das Anfertigen der Schularbeiten Lei Licht wenig ein¬
zuwenden . Mehr Augenmerk aber sollte jede Mutter auf
anhaltendes Lesen bei Lampenlicht richten .
Beim Lesen von etwa 100 Zeilen in einer Stunde zieht
sich der Äugenlidmuskel ungefähr 6000mal zusammen, es
muß also bei ununterbrochenem Lesen schon nach ganz
kurzer Zeit eine große Ermüdung der Mugennerven ein-
treten , die umso schädlicher ist, je unruhiger das Lampen¬
licht brennt , das dem lesenden Kinde zur Verfügung steht.
Ist das Kind also gezwungen, bei Lampenlicht zu le¬
sen , so sorge jede Mutter erstens für eine sehr hellbrennende
Lampe mit vollständig ruhiger Flamme und zweitens da¬
für , daß das Kind heim Lesen kurze Pausen eintreteN
läßt , indem es vom Buche weg in entfernte Winkel blickt,
wodurch einer zu großen Ermüdung der Augen vorge¬
beugt wird .

*

Wein zum Feuerlöschen .
Mit vielen Fässern neuen Weines haben die Feuer¬

wehrmannschaften von Sonoma nicht etwa ihren Durst ,
sondern ein das ganze Städtchen bedrohendes Feuer ge¬
löscht . Sonoma , dessen Häuser meist aus Holz gebaut sind,
ist mitten in den Weinbergen von Kalifornien gelegen.
Das Städtchen gilt als eine der ältesten spanischen Nie -,
derlassungen und ist für den kalifornischen Wein etwa das ,
was Trier für den Moselwein ist . Am Donnerstag nun
brach, wie über Newyork berichtet wird , Feuer im Ge¬
schäftsviertel der Stadt aus , das rasend schnell um sich
griff , da der recht geringe Wasservorrat bald erschöpft war .
Um die Stadt vor völliger Zerstörung zu bewahren , wur¬
den deshalb Fässer voll Wein in die Spritzen gefüllt ,
und mit diesem edlen Näß gelang es in der Tat , die wü¬
tenden Flammen zu beruhigen . Der Schaden war sehr
groß ; die halbe Weinernte soll — wenn 's wahr ist,
draufgegangen sein.

Handel und Volkswirtschaft.
Herbstnachrichteu .

Eibensbach , 25 . Sept . Hier sind gestern verschie¬
dene Kaufe zu 200 Mark pro Eimer abgeschlossen worden.

Neckars ulm , 24 . Sept . Bei der gestrigen Wein¬
versteigerung der hiesigen Weingärtnergesellschaft kamen
14 Hektoliter Portugieser 5 70 M zum Verkauf . Tie
allgemeine Weinlese wird anfangs Oktober beginnen . Es
wird ein Ausstich erwartet .

Brackenheim , 25 . Sept . Hier sind ziemlich viel
Käufe zu 220— 230 Mark abgeschlossen worden .

Hausen a . Z . , 25 . Sept . Bis jetzt sind verschie¬
dene Käufe zu 190, 195 und 200 Mark pro Eimer abge¬
schlossen worden . Die Qualität wird vorzüglich. Mit
dem Herbsten wird voraussichtlich Ende dieser Woche be¬
gonnen .

Besigheim , 24 . Sept . In ihrer gestrigen Ver¬
sammlung beschloß die Weinbaugenossenschast, mit der
Lese der Trauben unter allen Umständen noch diese
Woche zuzuwarten und erst nächste Woche zu beginnen .
Es wurde allgemein der schöne und gesunde Stand der
Trauben hervorgehoben , so daß ein Ausstichwein jetzt
schon zugesichert werden kann . Die Genossenschaft wird
wieder , wie in früheren Jahren , die größte Sorgfalt ,
sowohl bei der Lese , als auch bei der Behandlung des
Weines (Gärung mit Reinhefe und unter Senkböden ) an-
weuden, so daß sie einen vorzüglichen Neuen , der sich na¬
mentlich auch als Lagerwein gut eignen wird , zum Verkauf
bringen kann . Das Quantum ist auf etwa 60 —70 Ei¬
mer geschätzt. Um Privatleuten Gelegenheit zu geben,
auch ein kleineres Quantum kaufen zu können, soll Heuer
ausnahmsweise schon von 1 Hekll. an Wein abgegeben
werden.

Hohenhaslach OA . Vaihingen a . E . Wie man
hört , ist hier eine größere Anzahl von Weinkäufern , von
ihrem Kauf zurückgetreten. Die von Anfang an etwas
hoch gehaltenen Preise von 265 bis 280 M sind im Zurück¬
gehen begriffen .

Obstpreise : Göppingen 6 . 60—6 . 70 M , Schorndiorf
dorf 6—7 . 60 M , Tübingen 6 .60—6 . 80 M , UM 6 . 20 bÄ
6 :So Mark .

»
Lie Manl- »«* t»la«e«ieuche _

st weiter «uSgebrochen in Alt - eim , OA . Biberch . Erloschen ist
die Scüch« in Oeschelbronn , OA . Herrenberg, und in Filsesck,
Gemeinde Uhingen,HOA . Göppingen .



Arnll . Irerndontiste
Verzeichnis der a« 85 . Septbr .

angemeldete« Fremde« :

I « den Gasthöfe « :
Hotel Russischer Hof.

Lindau , Hr . Student Berlin
Kramer, Hr. Otto, Kfm . ?: Kappel
Vogeur, Hr. Oberleutnant mit Frau Berlin

Sommerberg-Hotel.
Frasck , Hr . Paul, Dr. jur . , Rechtsanwalt"

und st^ tar Backnang
Rühle , Frl. A . »
Werner . Hr . Otto, Fabrikant mit Fr . Gem

Stuttgart
von Besserer, Frl. München

Hotel zum gold. Stern .
Kircher . Hr . G . ' Kfm . Heilbronn
Wälde , Hr . Heinrich, Kfm . Mannheim
Willmann , Hr . I . ->
Schneider, Hr . Otto , Ingenieur mit Frau

Gem. Stuttgart
Schäften. Hr . C .. Architekt München
Hnrkmeyeyer, Hr E . Architekt ,,

Hotel Stolzenfels .
Kleinmann, Hr. Chr. , Beamter mit Frau

Gem. Düsseldorf
In den Privatwohnungen :

Chr . Bätzner , Schuhmachermstr.
Baur, Hr. Karl , Kgl. Steueraufseher

Reutlingen
Chr. Bott , Hauptstr . 89 .

Freimüller , Frau Germersheim
Binder. Hr. G . , Kfm . Tuttlingen

Villa Eberle.
Mößner , Hr . Bauinspektor Ludwigshafen

Villa Franziska. E . Maisch.
Mayer, Hr . Fritz, Kfm. Frankfurt a . M.
Fischer, Hr. Dr. Berlin
Stein. Hr . Heinrich . Architekt Mannheim

Rosa Gutbnb.
Kern. Frau We . Heilbronn

Villa Ladner .
Scholz, Frau Marie Duisburg

Villa Pauliue .
Hinnebeck, Fr . Agnes Bochum i . Wests .

Krankeuheim .
Rapp, Katharine Holzheim
Böhret . Pauline Hermuthausen
Hartmann, Friedrike Stuttgart
Costabel, Rosa Dürrmenz -Mühlacker
Steinle, Luise Stuttgart
Blutharsch, Helene Nntertürkheim
Moser , Katharine Schramberg
Eckert , Pauline Verdingen
Fröscher, Barbara Adelberg
Hering , Friedrike Urach
Walter, Luise Löchgau
Unger, Agnes Gmünd
Kämmerer. Josefine vochmösstngen

Zahl der Fremden 20570 .

Schmid, Georg
Früh , Karl
Walter , Johann
Zenkert, Hieronymus
Korb, Gottlob
Krumm, Josef

Friedrichshafen
Betzingen

Rommelsbach
Weikersheim

Cleversulzbach
Heilbronn

Der am 22 . September angem. Fremden .
I « den Gasthöfen :
Gasth. z«r Eisenbahn.

Keicher, Hr. A ., Lehrer Aulendorf
Rath, Hr . Josef Gausbach

Panorama -Hotel.
Spieße , Frau B . München

Sommerberg-Hotel.
Ciomac, Hr . Jean , Gutsbesitzer

Bososani Rumänien
Gasth. znr Sonne .

Hofsmann, Hr. Theodor , Kfm. Neustadt a . H .

I « den Privatwohnnnge «:
Haus Krauß .

Dieterle , Hr . mit Frl . T . Heidelberg
Villa Monte bello .

von Zelewsky, Frl . E . Heidelberg
Park-Villa .

Bürkner, Hr. H ., Geh . Baurat mit Fr . Gem.
Großlichterfelde

Villa Panline .
Ruez, Frl . M . Marburg a . Lahn

Ludwig Rath.
Krämer . Frl. Frieda Idstein

Herrnhilfe.
Wagner , Frl . Lydia Ludwigsburg

Krankeuheim .
Münz , Beda Wasseralfingen
Holz, Markus Unterböblingen
Jauch, Martin Biberoch a . R.
.kämmerle . Ernst Oljrnenhausen

Zahl der Fremden 20595

Verzeichnis der am 23 . — 24 .
Sept . angemeldeten Fremden.

I « den Gasthöfen :
Gasthaus z. gold . Adler.

Kahmann, Hr . Robert , Müller , Hörtensleben
Kahmann , Hr . Wilh . Lehrer Kl . Wanzleben

Hotel z. gold. Stern
Bindewald , Hr . W. Ingenieur .

Eisenberg Pfalz
Hopf, Hr . Ed . , Kfm . mit 2 Frl . Töchter

Ludwigsburg
In den Privatwohnnnge « :

Sattlermstr. Gutbnb .
Martin , Frau Pirmasenz

Kfm . Kappelmann
Sulz , Hr . B . Oberlehrer , m . Fr . Gem.

Stammheim O ./A . Ludwigsburg
Hofkonditor Lindeuberger .

Schreiber, Hr. Professor Waldkirch
Krankeuheim .

Laier, Hermann Metzingen
Horn , Anton ' Bückingen
Kilian , Ulrich , Aschhausen
Wieland , Karl Feuerbach
Hartmann, Josef Stuttgart
Wieland , Jakob Göppingen

Zahl der Fremden : 20611 .

Kgl. Badhotel .
Sichler, Frau Paul Cöln -Lindenthal
Wörner , Hr . E ., Regierungsbaumeister mit

Frau Gem . Stuttgart
Hotel Kühler Brunne ».

Auen, Hr . F . C , Kfm . mit Frau Gem.
Frankfurt a . M .

Königsberger, Hr . Hans , Kfm . Berlin
Pension Villa Hauselmann.

Georg Rath .
Pauly , Frl . Jda Stuttgart

Gasth. znm Hirsch.
Dürr , Hr . Karl, Oberlehrer Eggenstein
Schönung , Frau Lehrer Oberhochstädt
Hartmann, Hr . Forstwart Enztal
Müller , Hr . und Frau Forstwart !
Burkhardt , Hr . Buchdruckereibesitzer mit Frau

Gem . Schw. Hall
Hotel Maisch.

Gerhardt , Hr . Dr . Breslau
Schöll, Hr . Kfm . Rheiningen

Gasth. znm wild. Mann .
Hürzeler, Hr . Pfarrer mit Frau Gem. Durlach

In den Privatwohnnnge « :
E . Blumenthal , Kfm

Rothfuß, Frl. Luise Baiersbronn
Villa Franziska. E . Maisch.

Blästng , Frau Privatiers mit Frl . T .
Bochum

Freiherr vonGemmingen-Gnttenberg.
Kgl. Badkommissär. Villa Teck,

zu Inn und Knyphausen, Frau Gräfin, geb.
Freiin von Gemmingen-Gnttenberg

Schloß Remseck b . Ludwigsburg
Witwe Günther . Hauptstraße 107 .

Schnurr, Hr . Jakob Herxheim b . Landau
Villa Hohenstaufen .

Schmalz, Hr . Heinrich, Tiefbauunternehmer
mit Frau Mannheim

Geschwister Horkheimer .
Schweizer, Frl. Elisabeth Karlsruhe

Villa Karlsbad.
Kircher , Hr . Johann , Privatier

Wiesloch Baden
Haus Knch .

Bläsing , Frau Bochum i . Wests .
Blästng , Frl . , Hedy „
Bärenklau , Frl . Johanna Mannheim

Villa Waldfriedeu.
Breithaupt , Frau M . , Privatiere Stuttgart
Breithaupt , Hr . Johs .

— Festpostkarten. Am Obstftand des
Herrn Fr. Hempel am Bergbahnbahnhof
find z , Zt . Postkarten mit Aufnahmen vom
Festzuge des Feuerwehrfestes zum Verkauf
ausgestellt. Die künstlerisch erstklassigen Auf¬
nahmen sind noch dadurch besonders wert¬
voll , weil die Teilnehmer fast sämtlich zu er¬
kennen find .

Schützenverein wildbad .
Sonntag , den 1 Oktober findet das

McrchhcrrslHclftsschießen in Neuenbürg
in üblicher Weise statt.

Anfang 12 ' /, Uhr . Schluß 5 '/- Uhr .
Zahlreiche Beteiligung erwünscht .

Samstag Nachmittag Uebungsschirßen.
Das Schützenmeisteramt .

Der geehrten Einwohnerschaft bringe meine Bandsäge zum

in empfehlende Erinnerung.
Reuubachbrauerei

ItonLvi 't - ^ roSrÄin m
ckes

LNniKl . Luv -Oreiivsters .
I^vitunA : KZI . Uustjlcäirsktor .

Leu 20 - Lsxtsmdsr
oaobw . 3 '/s — 4 '/ , 17kr (^olaAso )

1 . Issviss allst blau, Narsvb lisisbsl
2. Ouvsrtnrs „kronälLMavtsn" ^ ubsr
3 ll?rnbv1 aast stabst , tzuastrills kaust
4. kill Musik. Irrgarten , kvtpourri Sskrsiasr
5 . kstsiba «^ , VValösr kabitrk^
6 . kovk -kolka Straus«

5—6 I7br absnsts (Kurplatz )
1 .ZL.uk Kölligs Usksbl , Illarsvb Obavbis^
2. Ouvsrtars „9i jotais roi" Lckam
3 . Uvio Kvbsuslauk ist Istsb unä Imst, ^Val/.sr Straus«
4 . Larvarols aus „UsKmaans Krräbliingsu" Olksnbaob
5 Uotpourri aus „Ossparoos" 5UIiooksr
6 . kavoritvbsu-kollra Kabrbaob

vorluerstLA . Leu 28 . Lsxtdr.
vorm. 11 — 12 I7br (Iriokballs )

1 . Oboral : Kobs äsu Istsrrn stsn mäobtigsa König.
2 . Ouvsrturs „vis vsisss Kran" Uoisläisu
3 . Krillllsrnng au Ovvsat Oarstso , Vlalrsr Strauss
4 . a. vor ^Vaastsrsr , Kisä Svbubsrt

b. Rosonssit, I-isst 0 . v Villen
5 . kaatasis , ,^iäa" Vsrsti
6 Ois Uaükss . Usrurka kaust

Hiilm
^ sibvrstrasss 22 Lslepbou 1382 .

LünZtlioke 2Ldne in LLutsekuL (v . 3N . an)
8p62i »U1ü1:

im ülunck« keslsilssnätz krüvkensrbeitsv okne Ouumsn -

plalten . I'Iombkn in allen ^ rlen ^ nt Wnnsvti sedmerx -
iv868 LüsdoLieken.

8«I»«iieiicke RtLsaiG« kreise .

Zwangs¬
versteigerung.

Im Wege der Zwangsvollstrek¬
kung werden

Donnerstag , de» Septbr .
vormittag 9 Uhr der Ertrag von
ca . l/s Morgen Kartoffel am
Kappelberg, Zusammenkunft am
alten Kirchhof

Vormittags 11 Uhr im Pfand¬
lokal ein Sofa im Wege der
Zwangsvollstreckung öffentlich gegen
sofortige Barzahlung versteigert,
wozu Kaufsliebhaber einladet

Gerichtsvollzieher Bott .
2 schöne

von je 2 Zimmer samt Zubehör hat
bis 1 . Januar zu vermieten.

Nachzufr. in der Exped ( 183

Mlddaä .
Heute abend 8 Uhr

Der Tnrnwart.

3g4 und 336 Liter enthaltend sowie
1 Wc>rüeau « -Icch
von 200 Liter Größe hat z . verkf .

Fra« Schober
Bäckers Wtw .

Für Rekruten
Mntevhosen

gestrickt, ohne Naht
Hemden Socken etc.

I

Olßr - llroKkritz
empfiehlt sämtliche dem freien Ver¬
kehr überlassenen

Kvogen
söwie Sanitätsartikel aller Art

Ferner
Gnmmiregenmäntel und

Pelerine«.
Larl Hwurvr .

Wildbad , den 26 . September

Verwandten . Freunden und Bekannten die schmerz¬

liche Mitteilung, daß unser lieber Bruder, Schwager und

Onkel
Kril 2 voll

Maurermeister
'

im Alter von 61 Jahren nach längerem Leiden sanft ent¬

schlafen ist.

Um stille Teilnahme bitten
die trauernden Hinterbliebenen.

Beerdigung findet Donnerstag nachm . 4 Uhr statt.

Alle im

ladr 1886
geborenen werden auf heute Abend zu einer Besprechung in das

Kosthcms z Eintracht
eingeladen.

Mehrere 1886 .

empfiehlt Adolf Mumenthal.

ist sbsolut frei
von LKIor und andern
scbarisn Ltoklen , desbsld
vollkommenunsoksdllck

kür «Ue Müseste
und sucb lür die vsut .

öester Lrsatr kür
llssenbleicbe .

LrkLltNck onr t» Orlzlvnl -
palevtea.

3zimmenge

mit Zubehör von älterem Ehepaar
auf 1 . Januar gesucht.

Zu erfr . in der Expedition dieser
Zeitung ._ _ ( 180

Ein schöner

Lcröen
niit 2 Schaufenster in der Haupt¬
straße ist zu vermieten.

Wo , sagt die Exped . (181

Prima saure

sind eingetroffen und empfiehlt
Kunstmühle WiLMsd.

Druck und Berta« lW BrrnL- HofinannMn iSuLdruckersi tn WildbaK. BsrantMrtltM S. Atirchardt / haWbjj.
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